
LOONEY TUNES: BACK IN ACTION 
Nach dem grossen Erfolg von 
Space Jam im Jahre 1996 
kehren die kunterbunten 
Looney Tunes jetzt auf die 
Leinwand zurück, unterstützt 
von Hollywoodgrössen wie 
Brendan Fraser und Steve 
Martin. 
 

D affy Duck ist von der 
Darsteller-Verantwortlichen 

bei Warner Bros. Kate (Jenna 
Elfman) entlassen worden und 
sitzt nun auf der Strasse. Doch 
eigentlich will er weiterhin mit 
seinem Hassfreund Bugs Bunny 
arbeiten. So versucht er über den 
Warner Wachmann DJ (Brendan 
Fraser) zurück ins Studio zu 
kommen. DJ passt das ganz und 
gar nicht, kann aber Daffys Hilfe 
gebrauchen, als er entdeckt, dass 
sein Vater Damien Drake 
(Timothy Dalton) von dem 
bösen Mr. Charmain (Steve 
Martin) entführt worden ist. 
Denn Drake weiss angeblich, wo  

sich der geheimnisvolle Diamant 
„Blue Monkey“ befindet, der 
mächtige Kräfte in sich trägt. 
Auf ihrer Reise treffen DJ und 
Daffy auf Bugs Bunny und Kate, 
die die Ente zurück ins Studio 
holen müssen, weil Kate sonst 
entlassen wird... 

L
 

ooney Tunes: Back in 
Action ist teilweise wirklich 

unterhaltsam, aber doch eher für 
Kinder gedacht. Dies zeigen vor 
allem die kindgerechten Spässe, 
die am laufenden Band gespielt 
werden. Aber manchmal gibt es 
auch für die älteren Semester 
etwas zu lachen, was meistens 
Steve Martin als durchgeknallter 
Mr. Charmain zu verdanken ist. 
Und diverse Anspielungen auf 
andere Filme lassen den älteren 
Kinozuschauern ab und zu ein 
Schmunzeln über die Lippen 
huschen. Aber trotzdem ist der 
indirekte Vorgänger Space Jam 
besser (auch was die 

musikalische Untermalung an-
geht). 
 

Grosseltern, die ihren Enkeln 
eine Freude machen wollen 

oder eingefleischte Looney 
Tunes Fans sollten den Gang ins 
Kino aber unbedingt wagen! 
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ROBIN HOOD: KÖNIG DER DIEBE – SE 
 
Robin Hood ist als Beschützer 
der Armen bekannt. Nun 
spendiert Warner dem 
legendären Helden endlich eine 
Special Edition auf DVD! 

 R
 

obin von Locksley (Kevin 
Costner)  ist nach vielen 

Jahren aus dem Gefängnis in 
Jerusalem geflohen und nun 
zurück in England, gemeinsam 
mit seinem neuen Gefährten 
Azeem (Morgan Freeman), 
einem Mauren. Doch in der 
Heimat von Robin stossen die 
beiden auf schreckliche 
Veränderungen: Der Sheriff von 
Nottingham (Alan Rickman) ist 
an der Macht und will diese auch 
behalten. Doch um auf den 
Königsthron aufzusteigen, muss 

er eine Adlige heiraten. Er 
entscheidet sich für Lady Marian 
(Mary Elizabeth Mastrantonio), 
die aber auch Robin mehr als gut 
gefällt. So macht sich letzterer 
gemeinsam mit einer Gruppe 
Geächteten auf, um gegen den 
Sheriff in den Kampf zu ziehen... 
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ans haben sich auf diese 
DVD gefreut wie kleine 

Kinder auf den 
Weihnachtsmann. Aber 
Achtung: Wer sich auf die 
gewohnten deutschen Synchron-
stimmen gefreut hat, wird bitter 
enttäuscht. Kevin Costner und 
Morgan Freeman sprechen in 
den gewohnten Stimmen, die 
anderen Neuaufnahmen fallen 
nicht besonders auf – mit ein 

paar grossen Aus-
nahmen. Da wäre 
mal der kleine 
Junge von Little 
John, der mit einer 
Pipsstimme spricht, 
oder der Vetter des 
Sheriffs, der durch 
sein neues deu-
tsches Ich ebenfalls 
nervt. Auch der 
Sheriff selbst ist 
nicht mehr so 
angsteinflössend 
wie früher. Die 
grösste Katastro-
phe bietet aber 
Lady Marian: 
Manchmal klingt 
sie wie in alten 
Zeiten, aber ge-

gen Ende schreit und spricht sie 
mit einer solch merkwürdigen 
Stimme, dass sie zu einer wahren 
Lachnummer wird. 

D
 

as 2-Disc-Set kann sich 
hingegen ohne weiteres 

sehen lassen: Das Bild geht 
höchst selten in Rauschen über 
und der Ton kommt auch 
angenehm räumlich rüber. Boni 
gibt es in Form von zwei 
Audiokommentaren, einer 
Making of Doku über Robin 
Hood, diversen Interviews, das 
Titelsong Video „(Everything I 
do) I do it for you“, interaktive 
Galerien, den Trailer und diverse 
Infotafeln über Cast & Crew. 
 

Abgesehen von der 
grauenhaften deutschen 

Synchronisation, ist das Paket 
schier perfekt. Der Film wird 
trotzdem nicht abgewertet, da 
man ihn ja auch noch im 
Originalton geniessen kann. 
Übrigens: Diese Special Editon 
enthält zwölf Minuten mehr 
Film, die sich hauptsächlich um 
den Sheriff drehen. 
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BRUCE ALLMÄCHTIG 
Die göttliche 
Komödie mit 
Jim Carrey 
avancierte zum 
Publikumslieblin
g. Wie witzig er 
wirklich und wie 
gut die DVD ist, 
erfahren Sie 
hier. 

B
 

ruce Nolan (Jim Carrey) ist 
ein Reporter beim TV. Als 

er nach einem Tag, wo ihm alles 
misslungen ist, Gott (Morgan 
Freeman) für all das die Schuld 
gibt, meldet sich dieser prompt 
zu Wort. Da der Allmächtige 
Bruces Nörgeleien satt hat,  
übergibt er ihm für eine Woche 
seine vollkommen Macht, damit 
Bruce zeigen kann, dass er den 
Gottesjob besser hinkriegt. 

Dumm nur, dass Bruce 
anfänglich mehr für sich selber 
schaut, etwa, dass die Brüste 
seiner Freundin (Jennifer 
Aniston) wachsen zu lassen... 

A
 

m Anfang ist der Film 
wirklich sehr witzig, verliert 

aber mit der Zeit an Tempo. So 
ist Bruce Allmächtig eine Zeit 
lang vor dem Finale mehr 
ermüdend als unterhaltend. Erst, 
als die Versöhnung zwischen 
dem Ersatzgott und seiner 
Freundin näher kommt, kann 
Carrey wieder zeigen, was er 
kann.  

D
 

as Bild der Disc ist sehr 
gelungen und weist kaum 

Verunreinigungen auf. Der Ton 
ist (wie man von einem Film 
solcher Art erwartet hat) eher 

frontlastig, wobei Effekte wie 
der Meteoriteneinschlag für eine 
willkommene Abwechslung 
sorgen. Grosser Kritikpunkt der 
DVD ist jedoch das mickrige 
Bonusmaterial. 

 
 
 

FERKELS GROSSES ABENTEUER 
Nach Tiggers 
grosses Aben-
teuer bekommt 
nun auch der 
kleinste Bewohn-
er des Hundert-

genwalds sei-
nen eigenen 
Film. 

mor

 

W 
 

as machen Tigger, Puh, I-
Ah und Rabbit beim 

Bienenstock? Sie wollen 
natürlich Honig sammeln! Aber 
als ihnen Ferkel helfen will, 
sagen sie ihm, er sei zu klein, um 

mitzumachen. Da geht der kleine 
Ferkel traurig weg. Erst später 
merken seine Freunde, dass er 
eigentlich der wahre Held in all 
ihren Geschichten ist und so 
machen sie sich auf, um den 
Kleinsten von ihnen zu suchen... 

D
 

as neue Puh-Abenteuer ist 
für kleine Kinder und 

Ferkelfans herzallerliebst. Nur 
die etwas gar schmalzigen Songs 
stören ein wenig. Die DVD von 
Ferkels grosses Abenteuer ist 
gut gelungen. Das Bild ist spitze, 
der Sound ist okay. Dazu gibt es 
viele kindgerechte Extras wie ein 

Spiel, „Sing mit uns“-
Funktionen und DVD-Rom 
Specials.

 


